
Hilfe für
Waisenkinder 
in Togo 

www.togo-hilfe.de
Lebenschance e.V.

Formular für Förderer

Senden Sie bitte das umseitige  ausgefüllte 
Formular für Förderer (Unterschrift nicht 
 vergessen!) in einem Umschlag an:

Lebenschance e.V.
Brokmerländer Str. 12
28259 Bremen

Spendenkonto:
Lebenschance e.V.
Deutsche Bank
IBAN: DE95 2907 0024 0202 2242 00
BIC: DEUTDEDBBRE

Ich möchte regelmäßig über die Aktivitäten 
des Vereins informiert werden

E-Mail-Adresse 

Hilfsprojekte in Landwirtschaft, Wasserversorgung, 
 Bildung und Gesundheit.

Wir brauchen Ihre Hilfe!

Der Verein Lebenschance ist dankbar für jede 
Unterstützung. Wenn Sie uns helfen oder  aktiv 
unterstützen möchten – sprechen Sie uns an 
oder schicken uns das ausgefüllte Formular für 
Förderer. 

Spendenkonto:
Lebenschance e. V.
Deutsche Bank
IBAN: DE95 2907 0024 0202 2242 00
BIC: DEUTDEDBBRE

Kontakt:
Sigrid Stiering
Brokmerländer Str. 12, 28259 Bremen
Tel.: (0421) 51 36 61
E-Mail: kontakt@togo-hilfe.de

www.togo-hilfe.de
Lebenschance e.V.

Der Verein Lebenschance e.V. wurde im Jahre 
2001 gegründet. Er arbeitet mit der Nicht-
regierungsorganisation Association Mieux Etre 
Pour Tous in Togo zusammen.

Die Arbeit in Afrika und die verläßliche Unter-
stützung aus Bremen helfen den Menschen in 
Togo und sind die Basis für eine erfolgreiche 
„Hilfe zur Selbsthilfe“.

Für Ihre Spenden und Mitgliedsbeiträge 
 stellen wir Spendenbescheinigungen aus.

Besuchen Sie unsere  Webseite: 
www.togo-hilfe.de

Sie finden uns auch auf facebook

Dieses Faltblatt wurde realisiert mit freundlicher  Unterstützung der 
MERLIN Druckerei GmbH, Am Kaffee-Quartier 3, 28217 Bremen
Tel. (0421) 3 96 33 90-0 und 
RamschDesign | Büro für Kommunika tion + Gestaltung
www.RamschDesign.de
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Badja

Das Waisenkinderdorf 
In der ländlichen Region Badja, nördlich der 
Hauptstadt Lomé, liegt das  Waisenkinderdorf 
Yovokopé, ein Projekt des Bremer Vereins 
 Lebenschance e.V. und der afrikanischen Nicht-
regierungsorganisation Association Mieux Etre 
Pour Tous. Hier haben viele Waisenkinder ein 
sicheres Zuhause gefunden.

Durch die gemeinsame Arbeit dieser  beiden 
Partnerorganisationen in den Bereichen Land-
wirtschaft, Schule, Berufsausbildung und 
Gesundheit wird die Existenz der Kinder und 
Jugendlichen sowie der Menschen in der Um-
gebung gesichert.

Eine sichere 
 Zukunft: 
durch Ausbildung, 
Ernährung und 
Gesundheit.

Berufsausbildung
In der eigenen Nähwerkstatt des Dorfes wer-
den regelmäßig Schneiderinnen und Schnei-
der ausgebildet. Sie nähen und reparieren die 
Kleidung der Kinder. Außerdem wird in der 
 Krankenpflege und Landwirtschaft ausgebildet. 
Weitere Ausbildungen sind geplant.

Unterhalt des Projektes
Für die laufenden Kosten, die Erhaltung und 
Weiterentwicklung des Dorfes sind wir auf 
Spenden angewiesen. Langfristig werden auch 
die Menschen in Yovokopé durch den Ausbau 
der Landwirtschaft und vielleicht auch durch 
die Einrichtung kleiner Werkstätten zu ihrer 
unabhängigen Existenz  immer mehr beitragen 
können. 

Das ist unser Ziel.

Bitte geben Sie Ihre Adresse zur Übersendung der Spendenquittung an

Ja, ich will helfen!

Ich möchte die Projekte des Vereins 
„ Lebenschance e.V.“ in Togo unterstützen.

Ich werde Vereinsmitglied mit einem 
 regelmäßigen Monatsbeitrag von
 5 Euro  10 Euro           Euro

Ich spende regelmäßig             Euro

Ich spende einmalig             Euro

Name

Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Bankeinzug
Buchen Sie den monatlichen Betrag / die mo-
natliche Spende / die einmalige Spende bitte 
von diesem Konto ab:

IBAN

BIC

Bank

Datum

Unterschrift

Landwirtschaft 
Mit den Ernteerträgen des Getreide-, Gemüse- 
und Obstanbaus ist die Ernährung der vielen 
Kinder und der Erwachsenen im Dorf Yovokopé 
gesichert. Bei guten Ernten wird sogar ein Teil 
auf den örtlichen Märkten verkauft, ein Weg zu 
einer wirtschaftlichen Unabhängigkeit. 

Wasserversorgung
Sauberes Wasser ist das größte Problem in dieser 
Region. Nach großen anfänglichen Schwierigkei-
ten ist es aber inzwischen gelungen, einen 70m 
tiefen Brunnen zu bohren. Endlich haben die 
Menschen sauberes Trinkwasser. Brauchwasser 
wird während der Regenzeit in Zisternen und 
zwei künstlich angelegten Teichen gesammelt.

Schule
Alle Kinder des Dorfes und auch Kinder aus den 
umliegenden Dörfern besuchen unsere Schule. 
Sie endet mit einem Schulabschluss. Auch das 
Abitur kann gemacht werden.

Gesundheit
Wir haben es geschafft, eine Gesundheits station 
aufzubauen, in der unsere Kinder, alle Helfer 
und die Menschen der Umgebung versorgt und 
gepflegt werden können. Die Station wird von 
einer Krankenschwester geleitet.


